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Rentabilitätsvorschau 
 
Maßnahme:___________________________________________________________________________________ 
 
Antrag vom:  __________________________________________________________________________________ 
 
Antragsteller:__________________________________________________________________________________ 
 
 
Angaben in TEUR Jahresabschluss 

______* in 
TEUR 

in % BWA _____* in 
TEUR 

in % Plan _____* in 
TEUR 

in % Plan _____* in 
TEUR 

in % 

Umsatz         

 
+/- Bestandserhöhung/ 
      -minderung 

        

akt. Eigenleistungen  100  100  100  100 

Gesamtleistung         

Materialaufwand         

Rohertrag         

sonst. ord. Erträge         

Betriebsertrag         

Personalaufwand         

Planm. Abschreib.         

Miete         

Zins-/Leasingaufw.         

sonst. ord. Aufwand         

Summe ord. Aufw.         

Betriebsergebnis         

a. o. Abschreibung         

sonst. a. o. Aufwand         

EEV-Steuern         

a. o. Erträge         

Jahresüberschuss/ 
Jahresfehlbetrag 

        

Cash-Flow         

* Hier sind die entsprechenden Jahreszahlen/Monatszahlen zu ergänzen 
 
 
 
__________________________ _______________________ 
Ort/Datum Unterschrift/Stempel/Siegel 
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Damit die Planzahlen nachvollzogen werden können, sind nach Möglichkeit die nachfolgenden Fragen zu 
beantworten, z.B. im Betreiberkonzept: 
 
1. Wie setzen sich die Planumsätze zusammen?  

2. Welche Absatzmengen, Preise und Produkte/Dienstleistungen liegen den Angaben zugrunde? 

3. Auf welcher Basis sind die Umsätze kalkuliert? 

4. Wie viel Umsatz je Kunde/Gast pro Tag wird erwartet? 

5. Sind die prognostizierten Umsätze nachfragebedingt realisierbar? Gibt es hierfür überzeugende Argumente? 
Liegen erste Anfragen vor? 

6. Verfügen sie über Kontakte, Zielgruppen, wenn ja welche? 

7. Lassen sich die geplanten Umsätze mit den geplanten Kapazitäten (z.B. Mitarbeiter, Technik, Inventar) 
realisieren?  

8. Wie ist die Auslastung der Kapazitäten bei den geplanten Umsätzen? 
  
 
Die Rentabilitätsvorschau sollte nach Möglichkeit durch einen externen Wirtschaftsprüfer oder Steuerberater 
gegengezeichnet werden.  
 
Dieses Muster wurde auf Basis des in der Förderperiode 2007 bis 2013 vom Landwirtschaftsministerium 
bereitgestellten Formblatt erstellt.  
Die LAG „Rund um die Flaeming-Skate“ e.V. übernimmt keine Gewähr, dass dieses die aktuellen Anforderungen der 
Bewilligungsbehörde erfüllt.  Stand 19.10.2017 


